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WoWische Hlebersicht.
Kaiser Franz Joses hat am Dienstag die Delegationen

in feierlicher Audienz empfangen und dadet aus die Huldi¬
gungsansprache der Präsidenten eine Antwort erteilt , in der
er u . a . folgendes ausführte : Die auswärtige Lage der
Monarchie zeigt auch seit dem letzten Zusammentritt der
Delegationen ein durchweg erfreuliches Bild . Durch die
im vorigen Jahr erfolgte Erneuerung des Dreibundes ist
die bewährte Grundlage unsrer Politik , welche wir auch
fortab aufrecht zu halten entschlossen find , neuerdings für
die Zukunft festgelegt worden . Das enge Einvernehmen
mit dem russischen Reich hinsichtlich der Vorgänge auf der
Balkanhalbinsel wird von meiner Regierung unausgesetzt
gepflegt und kommt der friedlichen Lösung der dort auf-
tauchenden Fragen zugut . Durch den makedonischen Auf¬
stand ist der einverständlichen Aktion der beiden Mächte die
wichtige und schwierige Aufgabe erwachsen , für die Ausrccht-
erhaltung des Friedens , des stutns gno und der Ordnung
in jenen Gebieten tätig zu sein. Nachdrücklich unterstützt
von den übrigen Großmächten , sind die Monarchie und
Rußland , jeder eigennützigen Tendenz bar und nur das im
Interesse ganz Europas gelegene Friedenswerk im Auge be¬
haltend , gemeinsam bemüht , einerseits die Türket zu den
nötigen Maßnahmen zur Besserung der Lage ihrer christli¬
chen Untertanen zu vermögen und andrerseits das Fürstentum
Bulgarien von jedweder Förderung ^,des Aufstandes abzu¬
halten . In Serbien hat durch eine Untat , welche jeden
gesitteten Menschen mit Entsetzen erfüllen mußte , ein Dyna-
stiewcchsel stattgefunden . Es steht zu hofftn , daß dieses
Land unter seinem neuen Herrscher seiner moralischen Wie¬
dergeburt und einer gedeihlichen Zukunft zugeführt werden
wird . Meine Kriegsverwalmng !, .:r ihre Forderungen in
den Grenzen der letzijährigen Bewilligung . Der Abschluß
der Frage einer neuen Schnellfeuerfeldkanone steht unmittel¬
bar bevor . Indem ich auf die Einsicht und den patriotischen
Eifer rechne, welche Sie der Erfüllung ihrer Aufgabe zu¬
wenden werden , heiße ich Sie herzlich willkommen ."

Vom italienischen Minister des Auswärtigen , Tittoni,
wurden in der Deputiertenkammer Erklärungen abgegeben,
in denen er in loyaler und sachgemäßer Weise die Bezieh¬
ungen Italiens zum Dreibund darlegre . Tittoni betonte,
Italien wolle eine friedliche Politik und daher dem- Prei-
bund treu bleiben , der ein gewichtiges Unterpfand des Frie¬
dens sei und kein Hindernis bilde für die traditionelle
Freundschaft mit England und die erneute Freunds mft mit
Frankreich . Der Minister des Auswärtigen stellte also
den Dreibund in den Vordergrund , wie er denn auch sich
in durchaus korrekter Weise über das Verhältnis Italiens
zu Oesterreich äußerte . In Deutschland wird man es mit
Genugtung begrüßen , wenn der Präsident der französischen
Republik , Loubet , bei seiner friedlichen Mission in Rom in
einigen Monaten herzliche Anfnahwe finden wird . Der
Friedenszweck des Dreibundes kann durch gute Beziehungen
zwischen Italien und Frankreich nur eine weitere Förderung
erfahren.

Parlamentarische Nachrichten.
r . Stuttgart , 16 . Dez . Die Kommission für die Ge¬

meinde - und Bezirksordnung beschäftigte sich heute mit
einem Antrag Hang (Bbd .) : „Die Neuwahl des Ortsvor¬
stehers (nach Ablauf der zehnjährigen Wahlperiode ) soll
noch vor diesem Ablauf vorgenommen werden und zwar
innerhalb dreier Monate vor dem Ablauf . Ist eine Neu¬
wahl aus anderen Gründen notwendig , so soll sie binnen
drei Monaten von Erledigung der Stelle an stattfmden ."
Dieser Antrag , der eine Acnderung des bereits erledigt ge¬
wesenen Art . 42 bedeutet , wurde einstimmig angenommen

Der Art . 45 wurde entsprechend einem Antrag Hang-
Röder  in folgendem Wortlaut angenommen : „Die Amts¬
zeit des Ortsvorstehers beginnt bei der erstmaligen Wahl
mit dem Amtsantritt . Wird der bisherige Ortsvorsteher
wiedergewählt , so wird der Beginn der neuen Amtsperiode
vom Endpunkt der vorhergegangenen Periode an gerechnet ."
Berichterstatter Haußmann - Balingcn ( Vp .) wollte die
Amtszeit schon von der Bestätigung an gerechnet wissen,
fand aber keine Zustimmung mit dieser Anregung . Der
Art . 46 handelt von dem Titel „ Schultheiß " . Hang (Bbd .)
stellte den Antrag , diesen Titel umzuändern in „Bürger¬
meister " . Betz (Vp .) kmöchte den Titel „ Bürgermeister"
nur für die neugewählten Octsvorsteyer geschaffen wissen.
Sein diesbezüglicher Antrag wurde aber mit großer Mehr¬
heit abgelehnt . Dagegen wurde ein Antrag Haug  mit
13 gegen 3 Stimmen angenommen . Bei Art . 48 , der von
der Stellvertretung für den verhinderten Ortsvorsteher und

Nagold, Samstag den 19. Dezember

von der Amtsverweserei bei Erledigung der Ortsvorsteher-
stelle handelt , wurde die Beratung abgebrochen und auf
morgen vertagt. * * .

*

Die Abschaffung des Titels „ Schultheiß " . Auf Antrag,
des Abg . Hang (Vgl . oben ) wurde in der Mittwochs -Sitzung der
Kommission für die Gemeinde - und Bezirksordnung bei Art.
46 der Titel „ Schultheiß " mit 13 gegen 3 Stimmen ab¬
geschafft und an dessen Stelle für alle Ortsvorsteher der
Titel „Bürgermeister " gesetzt. Auch Titel haben ihre Zeit,
und so ist dem alten „Schulmeister " nun auch der alte
„Schultheiß " ins Grab gefolgt . Die Kammer wird diesem
Beschluß zweifellos zustiwmen.

Gages -Neuigkeiten.
Aus Stadt und Land.

Nagold , 19. Dezember.

Turnverein Nagold . In der Reihe der diesjährigen
Weihnachtsfeiern wird der Turnverein nach langjähriger
Pause wieder aus den Plan treten . Eine besondere Über¬
raschung wird er dabei seinen Mitgliedern und Freunden
durch das erstmalige Auftreten seiner Sängerriege  be¬
reiten , auch sollen außergewöhnliche Darbietungen , als thea¬
tralische Aufführungen und turnerische Uebungen , ein Aegui-
valent dafür sein, daß die Einwohnerschaft anläßlich des
Gauturnsestes dem Turnverein so freundliche Unterstützung
angedeihcn ließ . Es wird hiermit auf die Einladung im
Anzeigenteil aufmerksam gemacht und es gibt sich die Leitung
des Vereins der angenehmen Hoffnung hin , daß jedermann
am Weihnachtsabend sich recht gut unterhalten wird.

Sicherung des Eisenbahnbetriebs . Die Generaldirektion
der Staatseisenbahnen hat in Betreff der Sicherung des
Eisenbahnbetriebs gegen die Gefährdung durch Holzfällen
in den an der Eisenbahn gelegenen Staatswaldungen eine
Vereinbarung mit der Forstdirektion getroffen . Danach hat
die Forstdirektion die Bahnstation von dem Beginn des
Holzhiebs zu unterrichten und die Eisenbahnbauinspektion
aus die Notwendigkeit der Wegschaffung des gefällten Hol¬
zes aus dem gegen die Eisenbahn emhängenden Waldteil
im Interesse der Sicherheit des Bahnbetriebs aufmerksam
zu machen und nach Einlauf 'einer zustimmenden Antwort
von sich aus für die Durchführung dieser Maßregel Sorge
zu tragen . Die Anrückungs kosten, welche lediglich im In¬
teresse der Sicherung des Eisenbahnbetriebs erwachsen , wer¬
den von der Forstverwaltung und von der Eisenbahnverwal¬
tung je zur Hälfte getragen.

Pfrondorf , 18 . Dez . (Berichtigung .) Bei der hiesigen
Gemeinderatswahl erhielt Andreas Nestle 25 und Johs.
Hartmann 23 Stimmen.

Wildberg , 18 . Dez . Der Meldung über die hiesige
Gemeinderatswahl ist berichtigend nachzutragen , daß Ge¬
meinderat Karl Wacker die höchste Stimmenzahl auf sich
vereinigte , nämlich 92 , dann folgen Stadtpfleger Iraner
mit 90 , Bierbrauereibefitzer Rothfuß mit 83 , Rotgerber
Verlach mit 79 und Uhrmacher Dürr mit 72 Stimmen.

r . Böblingen , 18 . Dez . Vorgestern Nacht verschied
hier nach schwerem Leiden die älteste Person in hies. Stadt,
Oberlehrer a . D . Klumpp , im Alter von 94 Jahren . Der
Verstorbene erfreute sich bis in sein hohes Alter einer guten
Gesundheit und Geistesfrische.

Heilbronu , 18 . Dez . Auf Antrag des Oberbürger¬
meisters Hegelmaier  fand gestern unter dem Borfitz des
Oberamtsvorstands Regierungsrat Lang eine Sitzung der
bürgerlichen Kollegien statt , in welcher dieselben für den
Fall des Rücktritts des Oberbürgermeisters Hegelmaier
seine Pensionsverhältnifse regelten . Oberbürgermeister He¬
gelmaier hat nunmehr erklärt , daß er seine Amtsniederlegung
einreichen jwerde , sobald ihm seine erschütterte Gesundheit
das Schreiben wieder gestatte.

r . Heilbronn , 18 . Dez . Wegen eines Verbrechens im
Sinne des § 183 St .-G .-B . wurde heute ein 30jähriger
Schuhmacher aus Wafferalfingen dem Gericht übergeben.

Gerichtssaal.
r . Ulm , 18 . Dez . Schwurgericht . ' Beim Ulanenregi¬

ment 19 hier ist anfangs 1902 eine Ulanka weggekommen.
Im Verdacht des Diebstahls stand der Unteroffizier Joh.
Diebold von Altingen Oberamt Herrenberg , dem die Weg¬
nahme der Ulanka von einem Ulan einmal auf den Kopf
zugesagt wurde , ohne daß Diebold hiegegen etwas tat . In
einer vor dem hiesigen Divistonsgericht gegen den Ulan
Dürr verhandelten Strafsache sagte Diebold gleichwohl

i9vr

unter Eid aus , daß er von dem gegen ihn gerichteten Ver¬
dacht nichls wisse. In der gestern gegen ihn wegen Mein¬
eids geführten Verhandlung vor dem Schwurgericht legte
er ein Geständnis ab und wurde wegen eines Verbrechens
des Meineids unter Zubilligung des Milderungsgrundes
des § 157 Ziff . 1 zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt,
wovon 2 */, Monate auf die Untersuchungshaft angerechnet
werden.

Ulm , 18 . Dez . Schwurgericht . In der Verhandlung
gegen den Schlosser Jakob Krumm wegen Mords , Mord¬
versuchs und schweren Diebstahls lautete der Spruch der
Geschworenen auf schuldig . Krumm wurde deshalb wegen
Mords zum Tode , wegen Mordversuchs und schweren
Diebstahls zu 6 Jahren Zuchthaus  verurteilt . (Ueber
die Perhandlung werden wir noch berichten.)

Deutsches Reich.
Berlin , 17 . Dez . Die 17jährige Tochter der Finanz¬

ministers Freiherrn von Rheinbaben versuchte gestern Abend
in der Dorotheenstraße einen Straßenbahnwagen in voller
Fahrt zu besteigen. Als sie bereits auf dem Trittbrett
stand , geriet sie ins Wanken und wäre abgestürzt , wenn
ihr nicht der aus der Hinteren Plattform befindliche eng¬
lische Ingenieur William Davison aus New Castle in Eng¬
land hilfreich beigesprungen wäre . Bet dieser Gelegenheit
fiel Herr Davison selbst herunter und blieb mit gebrochenem
Genick auf das Straßenpflaster liegen . In der Charite,
wohin man ihn in einer Droschke brachte, verstarb er alsbald.

Regensburg , 17 . Dez . Bei dem Brande in der Kunst¬
mühle Brueckdors ist der Buchhalter Ulscht aus Nürnberg
verbrannt . Der Mühlebursche Fischer wurde von einer
einstürzenden Mauer erschlagen . 2000 Zentner Mehl und
Getreide wurden verbrannt . Die Ursache des Brandes ist
Unvorsichtigkeit.

Kiel , 15 . Dez . Dem Konteradmiral Freiherrn von
Malzahn , bisher Direktor der Marineakademie , ist der Ab¬
schied bewilligt und ihm gleichzeitig der Charakter als
Vizeadmiral verliehen worden.

Hamburg , 19 . Dez . Auf einer der letzten Reisen des
Schnelldampfers Kronprinz Wilhelm nach Newyork konnte,
wie dir Hamb . Korr , berichtet, die drahtlose Telegraphie
bei schwerem Sturm und Unwetter erprobt werden . Es
zeigte sich, daß durch solche Unbilden der Witterung das
sichere Funktionieren der Apparate keineswegs , wie man
wohl annehmen könnte , in irgend einer Weise behindert
wird . Der Dampfer hatte trotz des sehr stürmischen Wet¬
ters , trotzdem das Schiff rollte und stampfte , und die
Apparate sogar beschädigt wurden , an jedem Tag der
Reise ausgezeichnete Verbindung , entweder mit Stationen
am Land oder mit Dampfern . An einem Tag sprach der
Marconibeamte auf Dampfer Kronprinz Wilhelm sogar mit
4 Dampfern . Die Apparate arbeiteten durchaus gut und
eine große Anzahl Schiffs - und Paffagierdepeschen wurde
befördert . Die telegraphischen Verbindungen mit den
Dampfern konnten ziemlich lang aufrecht erhalten werden:
so war man mit dem Dampfern Kaiser Wilhelm II . am
24 . Okt . 3V - Stunden in Verbindung , mit Dampfer Au¬
guste Viktoria am 25 . Okt . 4 Stunden . Am 26 . Okt.
wurde mit den Dampfern Saxonia und Umbria zu gleicher
Zeit IV - Stunden lang gesprochen. Auf der Rückreise
hatte Kronprinz Wilhelm am 6. Nov . 2 Stunden lang gute
Verbindung mit Dampfer Deutschland , am folgenden Tage
ebensolange mit Dampfer Kaiser Wilhelm II . Daß der
drahtlosen Telegraphie im Dienst der Handelsmarine noch
eine große Zukunft berorsteht , erscheint nach allem , was
man bisher darüber gehört hat , zweifellos.

Ausland.
Im Hafen von Marseille ereignete sich ein schweres

Unglück. Ein italienischer Dreimaster , San Leonardo , war
dort mit einer Petroleumladung von Philadelphia einge-
laufen . Plötzlich erfolgte auf ihm vormittags eine
heftige Explosion , welche das Schiff sofort in Brand setzte
und zerstörte . Zwei Matrosen wurden verletzt, vier andere
werden vermißt . Das Feuer ergriff außerdem auch etwa
30 auf dem Quai stehende Güterwagen und einen mit Eal-
ciumkarbid beladenen Schoner . Durch die Lufterschütterung,
welche durch die Explosion hervorgerufcn wurde , wurden
mehrere Personen zu Boden geworfen und verletzt. Man
fürchtet , daß der mit Calciumkarbid beladene Schoner bei«
Sinken ebenfalls in die Luft stiegen wird . Die Vertreter
der Behörden , die sich an der Unglücksstätte eingefunden
hatten , zogen sich hinter die brennenden Güterwagen zurück.
Die Feuerwehr ist der Gefahr gegenüber machtlos und ver¬
hält sich untätig . Die Polizeilich die Quais räumen , ob¬
gleich sich die Gefahr infolge des eingetretenen Südost-



Windes verminderte. Der Schuppen der Handelskammer
geriet ebenfalls in Brand, doch wurde das Feuer bald ge¬
löscht. — Im Laufe des vormittags sind hiezu noch fol¬
gende Meldungen eingegangen: Wie nunmehr festgestellt
ist, sind durch die Explosion an Bord des italienischen
Schiffes San Leonardo der Kommandant, der zweite
Kapitän, sieben Matrosen und ein Angestellter der Handels¬
kammer ums Leben gekommen. Der zuletzt Genannte hatte
sich entsprechend den polizeilichen Vorschriften an Bord des
Schiffes begeben. Weder die Ladung noch das Schiff find
versichert. Es heißt, daß die Ladung nicht, wie der Kapitän
erklärt hatte, aus Rohpetroleum, sondern aus Benzin be¬
stand. Der Brand ist jetzt vollständig gelöscht. Der in
Brand geratene Schoner mit der Calciumkarbidladung sank,
ohne zu explodieren.

London, 16. Dez. Dem Daily Telegraph wird aus
Tokio gemeldet: Zwischen dem russischen Gesandten Baron
Rosen und dem japanischen Minister des Aeußern Baron
Komnra fand eine Konferenz statt. Es bestehen noch weite

Differenzen. Mau erwartet, Japan werde aktive Maß¬
regeln ergreifen, um seine Forderungen durchzusetzen. Ja¬
panische Geschwader kreuzen jetzt in einem weiteren Radius
bis zu den koreanischen und chinesischen Gewässern.

Nordetiham, 17. Dez. Der Fischdampfcr„Bayern"
der Norddeutschen Dampfschiff-Fischereigesellschaft„Nordsee"
ist von seiner ersten Reise nach Island hierher zurückgekehrt.
Er überbrachte einen Fang von 120,000 Pfd. Fischen.
Der Dampfer„Württemberg" geht nach der heutigen be¬
friedigend verlaufenen Probefahrt gleichfalls nach Island.

NcwHork, 14. Dez. Auf dem Isthmus wurde weitere
amerikanische Marine-Infanterie gelandet, um herumstreisende
Banden zu vertreiben. Die Admirale melden von beiden
Küsten, daß von kolumbischen Truppen nichts wahrzunehmen
sei. Trotz der friedlichen Erklärungen des neuen kolum-
vischen Präsidenten Rehes trifft der Generalstab Vorkehr¬
ungen für eine etwaige Kampagne und hat Marschbereit¬
schaft für die Truppen auf Portorico angeordnet.

Briefkasten der Redaktion.
Wir werden über die Bereinsfeiern der

Wintersaison (Weihnachten «nd Fastnacht) je am
Schluß summarisch berichten, find aber gerne be¬
reit, etwaige Einsendungen gesondert zu bringe«.

Em — um noch Aufnahme zu
finden— aufgegeben.werden für das

Montagblatt längstens Montag vormittag8 Uhr,
Mittwochblatt „ Dienstag nachmittag 2 Uhr,
Donnerstagblatt „ Donnerstag vormittag8 Uhr,
Freitagblatt „ Freitag vormittag8 Uhr,
Samstagblatt „ Samstag vormittag 8 Uhr.
DK - Größere Anzeigen Tags vorher. ""WU

Hiezu ein zweites Blatt.
Druck und Berlag der G. W. Zaiser 'scheu Buchdruckerri(Emil
Zaiser Nagold.I — Bür di«N«rwktirn> n«r-,ntwortUki>: 8 . V » r.

In dem
Nagold.

Konkursverfahren
über das Vermögen des Friedrich
Strähle , Schreiners hier, betragen
bei der von demK. Amtsgericht ge¬
nehmigten Schlußverteilung.

Die verfügbare Masse
abzüglich der Kosten 1659^ 38<-z.
Die sämtlich unbevor-
rechtsten Forder¬
ungen . . . . 14,023 16
Hievon werden die Gläubiger

unter Hinweisung auf die 88 152
und 153 der Konkursordnung benach¬
richtigt.

Den 16. Dez. 1903.
Konkursverwalter:

A.-G.-Sekr. Schaufler.

Konkursverfahren.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Friedrich Strähle,
Schreiners in Nagold,ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters,
zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichnis der bei
der Verteilung zu berücksichtigenden
Forderungen— und zur Beschluß¬
fassung der Gläubiger— über die
Erstattung der Auslagen und die
Gewährung einer Vergütung an die
Mitglieder des Gläubiger aus schusses
— der Schlußtermin auf
Dienstag den 12. Jan . 1904

nachmittags4'/2 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte
Hierselbst bestimmt.

Nagold, den 18. Dez. 1903.
Härle.

Gerichtsschreiber des Königlichen
Amtsgerichts.
Unterthalheim.

Hemeindejagd-
Berpachtung.

Am Mittwoch
den 2» . Dezbr.
d. I ., vormit¬
tags 1« Uhr

.wird die Gemeinde-
-jagd auf dem Rat¬

haus verpachtet, wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Unterthalheim, d. 14. Dez. 1903.
Der Gemein-erat.
Nagold.

Zur

Hllliilk-ll.
laüei-
SSksk

kommenden Montag
(Thomasfeiertag)

ladet freundlich ein
A . Willmann z. „Engel."

auf

WililUMimy
durch die so lästigen Bronchialkatarrhe
verursacht,sowir quälender Husten,fin¬
den schnelle und sichere Linderung beim
Gebrauchv. l inslenine ^ er «
8 »tn8 -k «» b«»i»8 In Schachteln
L1 ^ bei Cond. H. Lang , Nagold
u. in Wildberg :A . Frauer . fHV.

Ohrramtssta-t Dago!-.

Wochen-uFrucht-
markt-Berlegrmg.

Der nächste Wochen- u. Fruchtmarkt wird vom
Samstag den 2« . ds. Mts . auf

W «nt «, de, 28 . d. Mt ».

MM" verlegt.
Den 19. Dezember 1903.

Stadtschulth.-Amt.:
Brodbeck.

Stadtgemeinde Nagold.

Nadelholz- Itamm-
Hoh-Verkaus.

Aus den Distrikten Galgenberg,Wittlerbergle, Bühl, Lemberg und
Killberg kommen

im Submissisuswege
zum Aufstreich: 1100 Stämme mit ca. 750 Festmeter und zwar in et¬
lichen größeren, meist aber kleineren Losen(worunter auch reine Forchen¬
lose) :

1. meist Rottannen (Rest Weißtanuen):
LangholzI. bis III. Klaffe 180 St . mit ca. 220 Fstm., Lang¬
holz IV. u. V. Kl. 560 St . mit ca. 280 Fstm., Sägholz1. bis
III. Kl. 70 St . mit ca. 60 Fstm.

2. fast durchweg altes Rotforchenholz:
Langholz(Sägware) I. bis III. Kl. 40 St . mit ca. 30 Fstm.,

- Langholz IV. u. V. Klaffe(Baubolz) 130 St . mit ca. 70 Fstm.,
Sägholz l. bis III. Kl. 170 St . 2 bis 9 m lang mit ca. 70 Fstm.

Die Offerte sind spätestens bis

Dienstag 29 . Dez . d. I.
vormittags 10 Uhr

in ganzen und Zehntelsprozenten derf bisherigen Forsttaxe des Horber
Forstverbands pro 1903, für jedes Los abgesondert, in verschlossenen
Zuschriften mit dem Adreffenvermerk„Offert auf das städtische Nadel¬
stammholz" auf der Kanzlei der Stadtpflege etuzureichen-, worauf sofort
die Oeffnnng und Verlesung der Offerte erfolgt, welcher die Submittenten
anwohueu können. Tags darauf wird vom Gemeiuderat über die Offerte
der Meistbietenden entschieden, welche bis zur Ankunfr dieser Nachricht
an ihre Offerte gebunden bleiben. Die Waldfchützen werden auf recht¬
zeitiges Verlangen das Holz vorher vorzeigen. Auszüge wären ohne
Verzug zu bestellen bet der

Stadtsörsterei.
Haiterbach.

ZW-««!>Mch -Waif.
Aus dem hiesigen Stadtwald Than kommen am

Dienstag den 22. Dezernbee 1SV3
vormittags 10 Uhr

auf dem hiesigen Rathaus zum Verkauf:
387 Stück LangüolzI. bis V. Klaffe

mit 330 Festmeter.
20 Stück Sägholz I. bis III. Klaffe

mit 13 Festmeter.
, Liebhaber sind sreundlichst eingeladen.

^ mit dem Anfügen, daß das Holz schönster Quali¬
tät ist mit günstiger Abfuhr.

Auszuge können von Waldmeister Maser bezogen werden.
Den 14. Dezember 1903. StadtMegtl

Knorr

Nagold.

Wegen Wegzugs
verkauft Unterzeichneter am

Montag (Thomasseiertag) den 21 . Dezember
von vormittags9 Uhr ab

gegen bare Bezahlung
Heu und Stroh , Weinfässer,
2 gut erhaltene Oefen, ein
Pritschenwägele , einige junge
Hühner samt Hahn und noch

verschiedene Gegenstände,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Wilhelm Schray zu« M«g.

M

Wildberg.
ontag  den 21. Dczßr. vormittags 10 Uhr.

verkauft Frau Julius Frasch, hier wegen Umzugs im Gasth . z.
Bären (HTreppen) gegenBarzMung folgende Faürmsgegenstände:

^ 2 bereits noch neue vollständige Betten samt Rosch und
(A Bettstellen , 1 rote (wollene) Stepp -Decke, Bettwäsche,

Partie Vorhänge , Vorhang -Stangen , 1 polierten Wasch¬
tisch mit Marmorplatte und Aufsatz, 1 runden
polierten Tisch, I Umschlagtisch, I polierte Kom¬
mode, 1 lackierters Pfeiler¬
kästchen, 1 Sofa , Rohrstühle,
1 Küchckasten, 2 Nachttische,
worunter 1 mit Marmvrplatte,

Spiegel , 1 Handkoffer zuuv
1 Teppich-Maschine, Backbleche und allerlei.schnüren,

Hausrat.
wozu Liebhaber eingeladen sind.

NsgsM.

VeiMM MjM" "-KMiikiltzr,
n . Rvsts-

m reichhaltiger Auswahl"WU
«inpüvlrlr , ^ nktzoülnK, » N88vr8l Älllix

«ottlkb Zcbwarr.

T flr jLmMeilnäe! ^
Vor Weihnachten erscheinen noch folgende neue Kunstwartunter¬

nehmungen:
Rembrandt -Mappe 2 ^
Holbein -Mappe 2
Richter-Mappe H 1.50 ^

E « . OsrLugsÄrucke « > A
Blt , XlX . Tizian , Ueberredung zur Liebe. Format 60X82 om W

auf Chinapapier 4
Blt . XXI . Tizian , Zinsgroschen . W
Blt . XXII . Rembrandt , Nachtwache. W

Beide Bilder in Heliogravüre auf Karton ^
55X74 cm Preis je . 3 ^ M

auf Chinapapier im Format 60X82 cm Preis je 4 ^ f
Blt . XXIII . Richter , Brautzug im Frühling.
Blt . XXIV . „ Ueberfahrt am Lchreckenstein.

In Heliogravüre, in Extraformat auf China-
vaprer, Preis je 6 ^ ,

Diese Kunstblätter eignen sich vorzüglich zu schönen Weihuachts-
'gescheuten ; um rechtzeitige Lieferung zu ermöglichen, wollen gefl. B e- A»
stellungen alsbald gemacht werden bei der

1 » . HV . «

knokOrrnälmiA . ^



Vem - LmvkeI »IimL
gebe ich unter Garantie für Reinheit auchMeine anerkannt vorzüglichen Wen

faßweise ab und empfehle außer verschiedenen anderen
1vv3er Erlenbacher
18v3er Rothenberger Bergwei«
1983er Klingelberger
1883er Untertürkheimer
1881er Kappelrodecker Weitzherbst
1888er Oberkircher Weitzherbst
1888er Dnrdacher Muskateller
1988er Zeller
1888er Rothenberger
1893er Waldnlmer
1893er Riesling »»hklldkMI i.UklUSklMftstlls

Abnahme nichtu»ter 20 Lt., bei Barzahlung2 Prozent Skonto.
Bei grösserer Abnahme bedsntende Preisermäßigung.

besonders preiswert:

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

N-B Plml Lm, Wck>
GGSSTGGSGGGG GGGSGGGGGTSG

d DstL-l illnpp in
empfiehlt sein Lager in:

D sowie:
Bettbarchent , Bettbezugstoffe , Handtuchzeuge,
halb- und reinleine Tuch, Banmwollflanelle,
Betttücher , Vorhang - u. Möbelstoffe , Schürzen,
seidene Tüchle , Taschentücher, Korsette re. re.
und lade zu zahlreichem Besuch ergebenst ein. ^
MGGGGGGGGGG GGGGGGGGGG^

GßXXXXXXXXXXsXXXXXXXXXX XöO
Naqold . ^

Eine grope Auswahl »

AmMon-
tag d. 21.

Dez. bei F-r . Klager , Bäckermstr.
Nagold.

I80N1 IflnIII

- L«8l8lr»»r--
unö

bester Füllung.
lk̂ uppvir ^ rr^ vn , L « R8« » r1iIrv1,

8t lrnlrnn ^ « n , l? or1vnroir » » i « 8,
H « 8vi »1rnKvr,

sowie alle in mein Fach einschlagende Artikel empfehle billigst

X 8 » ttlvr ii. Vaps «, «,».

in verschiedenen Sorten u.
Größen empfiehlt

Wn heller.
Nagold.

Bei Hu8t «n , Nsi8 «!'kvit re.
empfehle ich meine Spezialitäten

MIsextrLkt-Londons,
Zxit3iv6 § 6rick - Londons,
Lidiscddoni§-Londons,
LLsMssL'vrLtsnrs,
3LlNÜLK - ? L8ti11SN.

Holl . <JsNN88, Lonällvr.

Wildberg.

GHristbaum-
Schmuck

in großer Auswahl,

Mm-Wer
Nil-Aller

Nagold.

empfiehlt Unterzeichneter

psIrolsum-l-Lmpön
in größterAuswahl.

Neueste und vorzüglichste

Treuserzjfztme,
ebenso olle Sorten

8täII- mä Stum-I-Lt» ,
lackierte und blanke

Blechwaren,
Bettslaschen

verzinnt und in Kupfer,

MleüMelkilrn
sowie alle in sein Fach einschlagen-
de Artikel in großer Auswahl zu äußerst
billigen Preisen.

H » L « ! sl « , klWllM.
Reparaturen prompt und billigst.

Nagold

empfiehlt
Fr . Mosers Nachf.

Nagold.
Selbstgemachte lkNorirnckeli »D

Dempfiehlt stets frisch
H Albert Kemmler , Konditor

Hopfendraht
trifft in Bälde ein Waggon ein, u. nimmt Bestellungen
hierauf jetzt schon entgegen

8 aut und dauerhaft gebunden1 Gejchasisvucher, ,«̂ ,1«. w .Z-i,°r.



Gewerbeverein Nagold.
Oesfentliche Ansschntzsitzung

am Montag , dm 21. Aez. abends 8 Mr
in der Linde zur Abfassung des Berichts über die Ge¬
schäftslage des Jahres 1903.

Der Vorstand.

Z NagoIa.

D 6 . Mr Lapp , LMtkSM
M empfiehlt seine Fabrikate in
M reinwollenen bunten

I Icrcquclvö -WeLtdecken
-Z in vorzüglicher Qualität und großem Farben- und
D Biustersortiment,
-H ferner

Gelt-, Reise- nnd Mgel -Decken
in natmbraun, scharlachrotu. weiß.

Einfarbige und karierte wollene

Kferde -Aecken.

Ä
b

^ ^7̂ ^"7̂ ^7̂ ^7̂ ^7̂ ^7̂ ^7̂ ^7̂ ^7̂ ^7̂ '̂ 7̂ ^7̂ ^7̂ ^7̂ ^7- ^7- ^7- "7

Nagold.

Nasekillvn - LinpktzblnnF . D
Bei gegenwärtiger Gebrauchszeit bringe ich meine

Goppel- und FuLLerschueidmaschirren,
sowie verschiedene Riibemuiihlen

in Erinnerung . Ferner

Kruckerrrvagrn, SeilroUr« n. Maschinenmelser
Achtungsvoll

^ EU . IZi ' SLLiLK - Noedimikor . D

Weine

ist eröffnet . Dieselbe bietet eine große
Auswahl in

OsscLsirk - Artiksln
für jung und alt und lade ich zum Besuche derselben , unter

>Zusicherung billigst gestellter Preise , ergebenst ein.
Besonders mache ich darauf aufmerksam , daß ich das

von meinem Vorgänger übernommene Lager einem

unterstelle und dasselbe zu bedeutend herabgesetzten
Preisen verkaufe

kr. Nm '8 i«M.

Nagolv

empfehle hübsche

Mil- Mil WM
WM

sehr preiswert und ersuche alle
Blumenfreunde ' häßlichst, sofern sie
ihren Bedarf nicht bei Peterseim
i. Erfurt rc. gedeckt haben , recht
ausgiebigen Gebrauch davon zu
machen.

Ar . Schuster , Haudelsg.,
Nagold.

Nagold.

Große Lauffeuer

GMollem
rum 8su olnvr Kirek».

Ziehung garantiert 22 . Dez.
1383 Geldgewinne mit 40,000 M.

Hauptgewinne
Mk . 15,000 , 6000 etc.

0ri § .- I ô3S 1 M.
Vorrätig in äor

<» >1 iAr»i8 « r ' 8e!i6n
önekanclluvA.

Wildberg.

Samstag u. Sonntag
Mekelsuvve.

nebst gutem Bier , neuen und
alten Wein , wozu freundlich
einladet

Ehr . Brösamle z. „Hirsch."
Emmingen.

Am Montag den 81 . Dez.

Mchelsuvve

ßW

1
ß
E

l
r
r

UeikMM 8-
8W >IILI'-

Mr ill iiU
lUMIItz.

-^ 1

verbunden mit

Loeko880u
bei hochfeinem Möhringer Bier,
wozu freundlich einladct.

Emmingen.

Wahtvorschlag.
zur

Gememderats-
Wahl

Bulmer zum Lamm,
Jakob Martini,
Joh . Georg Dengler.

Viele Wähler.
Emmingen.

Wahlvorschlag
zur

KmMMs-

Bulmer , !
Georg Dengler,
Dengler,

Walddorf.

EiVEvsrsrl « -

I »Wt .8HVr » Z» K.

I . G . Dürr , Molkereibefitzer,

Joh . Morch , Bauer,

Andreas Walz , Gemeinderat.

Im Sinne vieler Wähler.
Walvdorf.

Wahlvorschlag zur
Geinderats-

Wahl.
Joh . Andreas Walz , Gemdrt.,
Joh . Bihler , Oberamtsbaumwart,
Joh . Martin Wurster , Anwalt.

Biele Wähler.
Halb - und durchreife

das Pfund zu 26 Pfg ., fette gute

das Pfund zu 49 und 52 Pfg ., ver¬
sendet von ca. 30 Pfund an gegen Nach¬
nahme, so lange Vorrat
G . W . Schund in Saulga « , Württ.

Um Sonntag , äen 27. veLbr . lyor
von abends 7 /- Uhr an,

tz wozu unsre verehrl . aktiven und passiven Mitglieder mit Familien d
o hiermit ergebenst eingeladen werden . o
d Neben gesanglichen Vorträgen werden humoristische Auf - ?
^führungen und turnerische Uebungen abwechslungsreiche Unter - »
S Haltung bieten . §
H Eintritt für Nichtmitglieder 23 Pfg . d

Der Ausschuss , l

Wildberg.

kbrannten Kaffee
eigerrer Rößrrei

naturgebrannt , ohne künstliche Brennart, genau so wie ihn die
l Hausfrau brennt , empfehle stets frisch in allen Preislagen bis kJ
Mk . 1.80 per Pfund.

Besonders möchte ich auf folgende preiswerte Sorten auf¬
merksam machen:

-< » « rr«
per Pfund Mk . 1 .— ,

per Pfund Mk . 1 .20.

Hf ' r . AiilobtolKvr . H

Walddsrf.

Zur Gemeinderatswahl.

Ernstgemeinter
^ Wahl-

Vorschlag.
Als neues Gemeinderats -Mitglied

wählet das langjährige Biirger-
Ausschntz -Mitglied , Obmann

Johs. Kirn , Schreiner.
Einer im Sinne Vieler.

Gültlingen.

3 ^ üutLe2uiksr,

empfiehlt sich im Einsetzen
künstlicher Zähne , Plom¬
biere « und Zahnziehen.

Gebisse von 4 Zähne ab,
pro Zahn Mk . 3 .— , ber
schonender Behandlung. r

Wtldberg.
Zum Einkauf von praktischen

und nützlichen
Aeidnaehts-

kesehenken
empfehle ich mein Lager in

6Un8 - null

korrvIlÄllnsrvn
als:

Kaffee-Service,
Wein- „
Bier- „
Likör- „
Deckel-Krüge u.

Gläser rc.,
ferner

LAMAsS , TL.

zu billigsten Preisen
Fr . Mosers Nachf.

Champagner
Maschen
das Stück 3 Pfg.

kaust ; wer ? sagt die
Expedition d. Bits.

Nagold.

H »M WliM
wird nur erreicht durch den Gebrauch
von 4ÄVÄI'. VLrrv8 Vollendete
Lilienmilchseife die „Perle " aller
Seifen . Ferner „wirkt wunder¬
bar '̂ D rres „Hausarztseise"
gegen unreine Haut , Röte , Pickeln,
Mitesser,Sommersprossen rc. Zu haben

bei Friseur Weinstein.
Weihnachtswunsch ! Jung . Mädchen
20 I ., 95,000 M . Vermöge Häusl , erz.
wünscht Heirat mit edelges. Herrn . Ver¬
mögen nicht erforderlich , doch gut . Cha¬
rakter . Bed . Off . unt . „Reform " Berlin
8. 14 erbeten.

Ev . Gottesdienste in Nagold:
Sonntag , 20 . Dez . V- 10 Uhr

Predigt , 5 Uhr Christfeier der Kin-
dersonmagsschule . Montag , 21.
Dez . Gedächtnistag des Apostels
Thomas stelO Uhr Predigt . Don¬
nerstag , 24 . Dez . 10 Uhr kurze
Beichtandacht für die Abendmahls¬
feier des Christfestes . Freitag,
25 . Dez . Christfest , V-10 Predigt
u. Abendmahlsfeier . 5 Uhr Abcnd-
gottesdtenst . Samstag , 26 . Dez.
Zweiter Christfeiertag (Stephanus¬
feiertag ) 10 Mr Predigt.

Kath . Gottesdienst in Nagold:
Sonntag den 20 . Dezbr ., Morgens
7 Uhr 20 Min.

Gottesdienste der Methodisten¬
gemeinde in Nagold:

Sonntag, ? 20 . Dezbr . : Vorm.
stelO Uhr und abends V-8 Uhr
Predigt.

MilteUuugeN des Standes¬
amts der Stadt Nagold.

Geburten : Albert Paul , Sohn d. A . M.
Faßnacht von Mindersbach , den 13.
Dezember.
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